
Interior Design

MÄRZ

Die Messe “light and building” hat wieder mit wunderbaren
Leuchten beeindruckt. Aber braucht man überhaupt
mehrere Lichtquellen? Ja, unbedingt! Die richtige
Beleuchtung ist entscheidend fürs Wohlbefinden.

Aufgabe der Beleuchtung: Eine Lichtquelle in der
Zimmermitte reicht nicht! Licht kann zum Ausleuchten
gebraucht werden, aber vor allem auch für
stimmungsvolle Momente und zum Entspannen. Dazu
sollten auch genau diese Szenarien geplant werden.  

1.

Die Farbtemperatur: Sie ist entscheidend für die
Wirkung der Beleuchtung. Für eine gemütliche
Atmosphäre sollten es nicht mehr als 2700 Kelvin sein.

2.

Das Design der Leuchte: Lampen sorgen nicht nur für
Helligkeit, sondern sind zu jeder Zeit ein wichtiges
Element bei der Einrichtung. Daher sollten sie mit
Bedacht und Sorgfalt ausgewählt werden. Sie setzen
der Einrichtung die Krone auf - sie sind ein Statement.
Wählen Sie sie daher nicht zu klein und zu langweilig.  
Auch müssen nicht alle Leuchten im Raum zu einer
Serie gehören. So lassen sich charakteristische
Leuchten besonders gut mit indirektem Licht
kombinieren.

3.

www.wohntraeume-karben.de
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